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Kohlenförderung [ein müiien. 2) Einfuhr (trotz neuer Wirtlchaftsorientierung) von

Rohltoffen aus dern Auslande und ein weiteres Wachlen der gewerblichen Tätig—
keit in allen Landesteilen. 3) Ein für Warenherltellung, Lahentransport, Perfonen-
verkehr und andere Zwecke erhöhter Kraftbedarf —- belonders an Energie in der
leicht teilbaren Form. des elektrilchen Stromes.

Diele Entwicklung wird den Bedarf an Arbeits— und Lagerräumen erhöhen.

Es werden —— wenn auch nicht in den nächlten Jahren, lo doch in

den kommenden Jahrzehnten — mehr Fabriken gebaut werden und es wird

deshalb auch das Element „Fabrik“ in der Umformung und Neugeftaltung von

Städten und Ortlchaften erhöhte Bedeutung erlangen.
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